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Erlassjahr 2000
Entwicklung braucht Entschuldung

Internationale ampagne für eınen Schudenerlass
zugunsten der Staaten

Die Kampagne »Erlassjahr 2000
braucht Entschuldung«

fordert einen weitreichenden
erlass fuür die Läander SOWI1Ee die Armen, die den orößten Teil der mMi1t

Neugestaltung internationaler Finanz- inhren Steuern Za müuüssen! 1ese Armen
SiNd es auch, die stärksten den Fin

beziehungen im Sinne eines alren
SParungen leiden, enen Regjerungen gC

Interessenausgleichs. Finzelne wıe sind, wenn S1e hohe CAU!
Gemeinden koöonnen sich der chen mMmussen. Die Folgen Sind In vielen Staaten

Kampagne beteiligen. Arbeitslosigkeit, der Zusammenbruch VON Klein:

unternehmen, e1ne Sinkende Lebenserwartung,
steigende Kindersterblichkeit und der /usammen
TUC der (‚esundheits: und BildungssystemeWer iıst Schuld den Schulden?

/&  d Sind die für viele Entwicklungsländer
günstigen weltwirtschaftlichen Rahmenbedin Polıtisch motivierte Kredıite
SUNgEN die Hauptursache der 1sSe

()der die kegierungen innerhalb iner der wichtigsten aktoren der Über:
1Nrer Länder sSschlecC gewirtschaftet und die schuldung vieler Staaten eine Okonom!

selbst VerursacC schen rsachen, ondern Wal e1n krgebnis poli
aben Banken und Staaten als Kreditgeber tischer Vorgaben ährend des Kalten Krieges

e1ine ogroße ©  u da S1e oft wider ESsSsSEeTES ollten estimmte gestützt werden
Wissen Kredite korrupte Diktatoren vergaben? SO profitierte beispielsweise der Präsident

()der haben die Regierenden In den Schuld des aire, Mobutu, ebenso WI1e die Präsidenten
arcos ilippinen), Moi enia, el amtiertnerländern die Kredite und die Kreditgeber 1UT

betrüger!: ausgeNutZzt, selbst TeiIC WEeT- immer noch oder Suharto (Indonesien) VO  3

den und das (‚eld 1INSs Ausland schaffen? Ost-West-Gegensatz. Sie wurden mit rediten
1Nes jedoch sollte n1ıe vergeSsen werden unterstützt, egal Was mıiıt dem (eld geschan.

E gal, WeTr die chulden emacht hat und Was mit eute WIird NUun VON den Regierungen, die

dem (Geld geschehen 1Sst: ESs sind immer die 1ese Kredite vergeben aben, darauf gedrängt,
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Nal MUSSe wirtschaftlich die Schuldenkrise 1ese für Inves  onen einsetzen, die e1in
herangehen und die betroffenen Menschen In INn Afirika DIS ZU  3 Jahr 2000 das VON rund
den Schuldnerländern ollten halt inren (‚ürtel Millionen Kindern reiten und 00 10Nnen

Mäöädchen und Frauen den Zugang elementa:
reTr ildung ichern könnten.«

UN  © 21 Millıonen Kınder können
gerette werden Die Schuldenfalle

D Was das Zögern der Industrienationen In der kin eispie.OSmüsste 12 Jahre Jang
age e1InNes Schuldenerlasses TÜr die Betroffenen alle iINnKunite dUus dem Verkauf se1iner Exportgü
edeutet, ass sich IM » Bericht üDer die mensch- ter die Gläubiger überweisen, se1inNe
liche ntwicklung« 997 des twicklungspro: den abzuzahlen och das Land S natürlich
TaIIMNS der Vereinten Nationen UNDP) nachle NIC 12 Jahreseinkommen [Ür die CAulden auUf-
SET' » DIe hoch verschuldeten armen Länder Drau: wenden |)enn neben den Schulden mMussen auch
chen die Schuldenerleichterung SoOfort und NIC. noch notwendige Importprodukte De:
irgendwann In der Zukunft. kine spürbare Hr zahlt werden: Medikamente, Nahrungsmittel,
leichterung die () tärksten verschuldeten Maschinen IC Nach Abzug dieser notwendigen
Länder würde zwischen 55 und IM Milliarden Ausgaben hat das einıgenahren Nicht e1N:
Ollar kosten; dies 1st weniger als der TeIls e1Nes mal alle anfallenden /insen bezahlen können
einzigen Stealth-Bombers odergegeENAUSO /war 1St 0Sambı e1n Dbesonders drasti
viel, WIe der Bau des er  gSDal. Eurodis SCHNEeSs eispie Doch viele Staaten Sind in Höhe
NEY Ta)  'e1C gekostet hat. 1eSse geringen VON mehnNnreren Jahreseinkommen verschulde

1eSse Staaten tecken In e1nNner regelrechten
Schuldenfalle Selbst WenNnnNn S1e die Staatsausga-» ungefähr gendUSO viel WIe der Bau
ben MAassS1ıv senken, dass die SOZlalen Folgendes Vergnügungsparks EurodisneyC IUr die eigene Bevölkerung verheerend Sind,
aben s1e eine ance, die CcCAhulden Je zurück-

nanziellen Kosten stehen INn charfem Gegensatz zuzahlen [)a S1E NIC e1NM. alle anfal:
den erschreckendenmenschlichen Kosten lenden /insen und fast immer N1IC die voll

welterer Untätigkeit. Die Truppe der Sieben (G7) ständigen 1lgung ezanle können, wachsen
und die Bretton-Woods-Institutionen sollen sich die ahl  gsrückständ: Und auf alle Kückstän-:
das /Ziel die der armsten de MUssen ederum 1nsen gezahlt werden
der HIS ZU  3 Jahr 2000 Osen 1eSs müusste Je‘
doch VON speziellen Malsnahmen egleite se1n,

die Schuldenverringerung eine Verringerung Dauerhafter Lösungsansatz:der Armut Mzuwande und die Prioritäten der Insolvenzrecht
betreffenden ander auf die 1e der MensCNAl:
chen Entwicklung aulszurichten Wenn die hoch: /iel der 1st 1Un eine we1ltrel
verschuldeten Länder VON inren] chende der Länder des Ü:
enrüc  ungen befreit würden, könnten S1P dens WiragVOTIL, dass die Höhe des
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Der Erlass VON chulden solltedenerlasses der Entlastung eutschlands 1MS
953 entsprechen soll Damals wurden der Jun: vgerege! werden, dass VON jeder erlassenen Mark

gen Bundesrepublik 1mM men der ONdoner e1Nn Teil INn 0] investiert werden IMUSS, VON

Schuldenabkommen e1n 0Jeil der CAU. enen die Armen direkt profitieren. azu [1USS

den erlassen, dass die eutschen ährlichen Rück- der Schuldenerlass die inzahlung e1nes Jeil:

zahlungsraten eutlich 5% der Exportein- betrags der erlassenen Schuld In einen egen
nahmen sanken wertionds In nationaler Währung des Schuld

soll auch eute der eil der nerlandes gebu werden Der ONds 1en
der Begleichung der »sozlalen CNU1lA« derden erlassen werden, der /Zahlungsverpflich

Lungen VON mehr als 5% der Jährlichen EXport: Regierungen 1n Nord und S1Üd gegenüber den
einnahmen Armsten. Mit den (Geldern dus$s diesem ONds las:

Die Länder, In welchen dus Auslandsver: SET1 sich ojekte ZUT Deckung SOzZlaler TUN!
schuldung stammende Korruptionsgelder der bedürinisse inanzieren Oder beispielsweise e1n

Schuld  reglierungen auf Bankkonten depo Kreditsystem IUr eine Händler, Bauern eicC

niıer wurden, sollen die Offe  gu dieser Mit1l e1nes olchen Programms nat die
Konten veranlassen 1ese (‚elder sollen ZUrT Schweizer Regierung 1n den etzten Jahren

mehr als e1ne larde CAulden erlassenBegleichung e1nes Teils der herange:
werden 1es erfordert auch e1ne NeuUue und zugleli: aliur gesoTrgL, dass e1n Teil der

1M Finanzmanagement aufseiten erlassenen Summe auch In diktatorischen Regi
der Schuldnerländer. nmMen der kam

Vorbild TÜr e1ne dauerhafte LÖSUNg der
Schuldenkrise könnte das ın den USA und In

Nsolvenzrecht für (‚ebietskör: Die ampagne konkret
perschaften (Bundesländer, Gemeindeverbände,
Kommunen eitC.) se1ın einem internationalen, ®  C© Die gesamte Kampagne 1St einschließlich
echtlich abgesicherten und ransparenten NSo e1ner Auswertungsphase DIS 711 0.6.2001
venzver  Ten arbeiteten die Schuldnerregierun eplant. Anknüpfungspunkte {ür die geplanten

tionen SINd anderem die » lage deren gemeinsam mit den Gläubigern und
Menschenrechte« und die » Weltspartage«, der

» INn der OÖhe der Entlastung 50 der Bu  sre  JiK Deutsc
und der 10 Jahrestag der WiedervereinigunDeutschlands Imre 9Q53 X Deutschla:

itträger Sind die osroßen Hilfswerke,
Beteiligung der Bevölkerung, internationaler Landeskirchen, istümer, Orden,
Xperten und rganisationen einen RKückzah äden, Partnerschaftskreise, Kirchengemein-

den und eın breites pektrum VON 1CJungsplan daus Sie könnten hre grundlegenden
Aufgaben WIe Bildungs und Gesundheitswesen, rungsorganisationen.
Umweltschutz und Infrastruktur ausreichen: en{tiraler tionstag des Jahres 999 wird

er  en, da die NIC ZUT Schulden: der 9.6.1999 Vom 18  O D1IS Z  Z 0.6.1999
rückzahlung herangezogen werden dürften Trelfen einander In öln die Regierungscheis
SOZUSAagECN e1n yExistenzminimum« für Staaten der acht mächtigsten Industrienationen Z  3
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eltwirtscha:  pfel »Erlassjahr 2000« plant, [)ie einfachste FOorm der Beteiligung der
9.6.1999 mit e1ner Menschenkette duUus Kampagne ist die Unterzeichnung des Appells

rund Menschen das Tagungszentrum MG kinzelpersonen. Institutionen IM er
einzukreisen und zudem Millionen weltwel weltesten inne können darüber NiNnNaus
gesammelter Unterschriften für einen chulden gei der Kampagne werden
erlass üUDberreichen

Appell ontaktadressen

Ich mich N1IC amı ab, dass Deutschland:
mehr als e1ine Milliarde enschen die ahrtau: Erlassjahr 2000, C/O UDWIND e V.
sendwende INn lebensbedrohender Armut erle- Friede] ams
ben während ihre Länder UNEI indens 58-060, DS537721 legburg

riesige Zahlungen Regierungen lel 0049  12 FaxX DÜ
und Banken 1M Norden SOWI1Ee die internatio: omepage wWwW.erlassjahr2000.de
nalen Finanzinstitutionen eisten E-Mail FriedelHue  dams@erlassjahr2000.de

Ich will, dass diesen enschen 1M ahr
2000 e1n Neuanfang ohne eradruckende Schweiz:
denlast ermöglicht WIrd SWiSs (Coalition of Developme

Ich Ordere deshalb VON den Banken, der TIsSUNeEe
Bundesregierung und den internationalen Monbijoustr. S CH-3001 Bern
Finanzinstitutionen einen umTiassenden Erlass Jlel 0041-31-381Y und FaxX:
der untragbaren chulden Länder für das
ahr 2000 Österreich:

Ich dass die Urc den CNAulden: nNnıllalve 06
erlass irei werdenden Mittel dazu benutzt WEeT: artina Neuwirth

Uurkens S Wienden, die Möglichkeiten der Armen ZUT Selbst:
tärken Te] 037 l Fax Z

Ich efürworte e1n völkerrechtlich VeT-

ankertes Verfahren In Fällen SChWerer Ver
schuldung Länder (»internationales
Insolvenzrecht«), amı der verhängnisvolle
Kreislauf der Verschuldung durchbroche WEeT-

den kann
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